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Nr . 151 Donnerstag, den 21 . Dezember 1911 47 . Jahrgang -

Zur besseren Orientierung unserer Leser bei den
bevorstehenden Reichstagswahlen bringen wir nach¬
folgend eine kurzgefaßte
Kandidatenliste für die Reichstagswahlen .

I . Stuttgart » Stadt und -Amt : Oberbür¬
germeister Mühlberger (Nat .), Abgeordneter
Hildenbrand (Soz .) . Bisher Hildenbrand
(Soz .) .

- 2 . Cannstatt ' Lndwigsburg : Abg . Frhr .
von Perglas (Kons, und Bd . d . Landw .) ,
Medizinalrat Dr . Kreuser (Nat .), Abg . Keil
(Soz .) Bisher : Keil ( Soz .)

3 . Heilbronn -Neckarfulm : Abg. Dr . Wolfs
(Kons , und Bd . d . Landw .), Dr . Naumann
(Vpt.) , Feuerstein (Soz.) . .Bisher : Nau¬
mann (Fortschr. Vpt .) .

4 . Böblingen - Leonberg : Abg . Roth (Bd .
d . Landw . ), Schriftsteller Keinath (Natl .),
Sperka (Soz .) . Bisher : Roth (Bd . der
Landw .) .

5 .
' Eßlingen : Landtagsabg. Hiller (Kons.),

Rechtsanwalt List (Natl .) , Landtagsabg .
Schlegel (Soz.) . ^ Bisher : Wetzel (Natl . ) .

6 . Reutlingen -Tübingen : Gewerkschafts¬
sekretär Krug (Kons.), Abg. Payer (F . Vpt.),
Schlicke (Soz .), Erzberger (Z) . Bisher :
Payer (Fortschr. Vpt.) .

7 . Calw -Neuenbg .-Herrenbg . -Nagold :
Sägewerksbesitzer Keppler (Kons .) , Fabrikant
Schweickhardt(Fschr. Vpt. ),Steinmeyer(Soz.) .
Bisher : Schweickhardt (Fortschr. Vpt .) .

8 . Freudenftadt -Horb : Abg. Dr . Rübling
(Kons .) , Landtagsabg . Rechtsanwalt Liesching
(Fortschr. Vpt.) , Buchdrucker Kowald (Soz .) . ,
Bisher : Wagner (Fortschr. Vpt.) .

9 . Balingen -Rottweil : Rechtsanwalt Bock
(Zentr.), Abg . Rechtsanwalt C . Haußmann
(Fschr. Vpt.), Abg. Arbeitersekretär Mattntat
(Soz .), Hauptlehrer Bernecker (Kons . ) . Bis¬
her : C . Haußmann (Fortschr. Vpt.) .

10 . Gmünd -Göppingen : Prof . Dr . Lang
(Kons .), Hotelier Gunßer (Fschr. Vpt.) , Abg.
Dr . Lindemann (Soz . ) . Bisher : Wieland
Fortschr. Vpt .) .

II . Backnang -Hall : Abg . Vogt- Gochsen (Bd .
der Landw .) , Abg. Schock (Fortschr . Vpt ) ,
Erlenbusch (Soz .) . Bisher : Vogt - Gochsen
(Bd . d . Landw .) .

12 . Erailskeim - Gerabronu : Schultheiß
Vogt -Büttrlbronn (Bd . d . Landw .), Post¬
sekretär Ahner (Natl .), Frey (Soz ) . Bisher :
Vogt - Büttelbronn (Bd . d . Landw .) .

13 . Aa : en -Ellwangen : GerichtsassessorBolz
(Zentr. ) , Syndikus Dr . Mayer (Natl .) , Abg.
Fischer (Soz.) . Bisher : Dr . Schneider (Z .) .

14 Mm - Geislingen - Heidenheim : Graf
(Kons . ), Rechtsanwalt Hähnle (Vpt .) , Göhring
(Soz .) . Bisher : Storz (Vpt.) .

15 . Blaubeuren : Abg. Gröber (Z .) . Lehrer
Bubeck (Vpt. ) , Kinkel (Soz .) . Bisher :
Gröber (Zen .tr .) .

16 . Biberach : Erzberger (Zentr.) , Abg- Hilden¬
brand (Soz .) . Bisher : Erzberger (Zentr.) ,

17 . Ravensburg : Leser (Zentr.)
"
, Massatsch

(Soz . ) . Bisher : Leser (Zentr . ) .

blmascbaii.
Stuttgart , 20 . Dez. Professor L . Hoff-

mann von Stuttgart , der in den letzten Wochen
so außerordentlich günstige Heilerfolge bei der
Maul- und Klauenseuche erzielte , ist nach dem
Elsaß abgereist, wohin er von dem Staatssekretär
Frhr . Zorn von Bulach berufen worden ist, um
sofort in größtem Umfange in dem von der Seuche
stark heimgesuchten Lande seine Tätigkeit zu be¬
ginnen.

Stuttgart , IS . Dez. Der Vorstand der
Württ . Baugewerks -Berufsgenossenschaft wählte in
seiner gestrigen Sitzung an Stelle des verstorbenen
Gemeinderats Haußer den Bauwerkmeister Albert
Brinzinger in Eßlingen zu seinem Vorsitzenden
und den Dekorationsmaler Gustav Hanle in Stutt¬
gart zum stellvertretenden Vorsitzenden.

? Stut t gart , 19 . Dez . Ein schweres Straßen -
sbahnunglück ereignete sich gestern abend in der
I Böblingerstraße . Ein aus einer Nebenstraße kom-
! mendes Fuhrwerk von Leicht in Vaihingen stieß
mit einem Straßenbahnwagen zusammen, wobei
der Wagenführer getötet und 2 Insassen schwer
verletzt wurden . Der Straßenbahnwagen wurde
zertrümmert .

Löwenstein , 19 . Dez . Im Hause des
Schneiders Rapp in Lohmühle brach infolge eines
Kamindefekts Feuer aus , dem das Gebäude voll¬
ständig zum Opfer fiel . Es gelang Rapp, zunächst
seine Fran und Kinder zu retten , bis auf einen
9jährigen Knaben, der in einer Kammer des Dach¬
stocks schlief. Als Rapp ihn vermißte, suchte er
von außen mit Hilfe einer Stange zu ihm
einzudringen, fügte sich aber beim Durchstoßen der
Fensterscheibe schwere Verletzungen zu . Der Knabe
gelangtemitstarkenBrandwundendurchdieFlammen .
Vater und Sohn schweben in Lebensgefahr .

Ulm , 16 . Dez. Beim Bahnhof Böhringen
wurde am Sonntag nachmittag ein 60 Jahre alter
schwerhöriger Mann aus Jllerberg , Vater von
10 Kindern, vom Zug überfahren und getötet.

Biberach , 20 . Dez. Der verheiratete Maurer-
Bausch von Oberzell, der auf der Landstraße nachts
mit seinem unbeleuchteten Rad fuhr, begegnete dem
Fuhrwerk eines Metzgers, das ebenfals keine Be¬
leuchtung hatte . Der Radfahrer fuhr direkt gegen
die Deichsel des Fuhrwerks und erlitt so schwere
Verletzungen, daß nach kurzer Zeit der Tod eintrat.

Meckenbeuren , 19 . Dez. Gestern abend
hat sich hier der 64 Jahre alte Täglöhner Karl
Oehrle , ein Kriegsveteran , in seiner Wohnung er¬
schossen. Der Verlebte konnte nicht mehr jeder
Arbeit vorstehen, tat deshalb schwer, Arbeit und
Verdienst zu finden und geriet so in Nahrungssorgen .

Berlin , 19 . Dez . Das Plenum des Bundes¬
rats versammelte sich am Montag vormittag , um
den Etat für das Jahr 1912 zu verabschieden.
In den Verhandlungen zwischen den Finanzministern
der größeren Bundesstaaten mit dem Schatzsekretär
Wermuth soll angeblich am vergangenen Samstag
eine Einigung zustande gekommen sein . Der wich¬
tigste Streitpunkt, der die finanzielle Oberhoheit
der Bundesstaaten berührte , sei im Sinn der letz¬
teren entschieden worden . Mit der Veröffentlich¬
ung der wichtigsten Zahlen des neuen Etats wird
noch im Laufe dieser Woche begonnen werden.

Berlin , 18 . Dez. Als Termin für die
Reichstags - Stichwahlen ist der 25 . Januar in
Aussicht genommen. Die amtliche Ermittlung des
Ergebnisses der Hauptwahl soll am 16 . Januar
erfolgen. Zwischen den Hauptwahlen am 12 .
Januar und den Stichwahlen am 25 . Januar
würden dann 13 Tage liegen. ( 190? waren es
11 Tage .)

Berlin , 18. Dez. Der Staatsanzeiger ver¬
öffentlicht eine königl . Verordnung , die die beiden
Häuser des Landtags auf den 15 . Januar 1912
einberuft.

Berlin , 20 . Dez. Staatssekretär v . Kiderlen-
Wächter soll eine Verjüngung der auswärtigen
deutschen Vertretungen planen ; bei den wichtigsten
Posten soll der Anfang gemacht werden.

Der Maler Dunkel in Altona erschoß aus
Eifersucht die mit ihm in wilder Ehe lebende Frau
Regine Nikolaisen und dann sich selbst .

In Wandsbek erschoß der ledige Zollprakti¬
kant Timm ein bei ihm zu Besuch weilendes junges

Mädchen und tötete sich dann selbst durch einen
Schuß in die Schläfe . Grund : Eifersucht.

- Heiligenstadt , IS . Dez . Im Kaliwerk
i Hüpstedt sind sieben Mann von einem Mauergerüst
! in die Tiefe gestürzt . Drei von ihnen wurden ge¬
tötet , einer wurde lebensgefährlich verletzt .
! Paris , 19 . Dez. Die Presse stellt einmütig
fest, daß Ministerpräsident Caillaux gestern einen

- sehr großen Erfolg errungen habe und hebt hervor,
! daß er diesen Erfolg weniger rednerischen Kunst¬
kniffen , als der außerordentlichen Geschicklichkeit
zu danken habe, mit der er die Kritik der Gegner
zurückwies . Mehrfach wird betont, daß Caillaux
mit seiner Rede seine frühere Mehrheit zurück¬
erobert habe.

Mehrere Pariser Blätter lassen sich aus
Florenz melden, daß Frau Toselli entschlossen
sei, einen sehr bekannten jungen Ingenieur von
Florenz zu heiraten .

Den englischen Minister Lloyd George, der
durch seine deutschfeindliche Rede aufgefallen ist,
verletzte ein Attentäter erheblich durch einen Wurf
mit einer Messingkassette . Der Attentäter wurde
zu zwei Monaten Zwangsarbeit verurteilt . Lloyd
George war mit einer Schramme auf der Wange
in Begleitung seiner Tochter zu der Verhandlung
gekommen , um Zeugnis abzulegen.

London , 19 . Dez . Das Parlament wurde
mit einer Thronrede geschlossen, in der es heißt :
„ Meine Beziehungen zu den fremden Mächten sind
andauernd freundliche. Ich freue mich, "

sirgcu zu
können , daß die Verhandlungen zwischen der fran¬
zösischen und der deutschen Regierung über die
Marokkofrage, von denen meine Regierung infolge
der Vertragsverpflichtung berührt wurde, zum Ab¬
schluß gebracht sind . Was den Kriegszustand an¬
geht , der unglücklicherweise zwischen Italien und
der Türkei besteht , erklärte ich in einer Proklama¬
tion meine strikte Neutralität."

Madrid , 20 . Dez. Die Botschafter von
England und Frankreich hatten gestern eine neue
Besprechung mit dem spanischen Minister des Aus -

'
wärtigen . Nach Blättermeldungen hat der Minister
des Auswärtigen gestern dem französischen Bot -

ischafter ein Dokument über Marokko zugestellt ,
j Das Dokument sei verfaßt worden, nachdem man
>die bedeutendsten Staatsmänner und Diplomaten
! zu Rat gezogen habe.
i Saloniki , 20. Dez . Auf Niazi -Bey , den so-
'
genannten Helden von Resna, ist gestern bei der
Abreise von Monastir ein Attentat verübt worden.
Ein gewisser Halili stürzte sich auf dem Bahnhof

^ uf Niazi Bey , um ihn zu töten, wurde jedoch
^rechtzeitig an der Ausführung der Tat verhindert .
! Es werden Ermittelungen angestellt, um die Per¬
sonen festzustellen , von denen Halili geworben
worden ist.

Aus Konstantinopel wird der Beschluß
der Regierung gemeldet, die Kammer zu schließen,
um Friedensverhandlungen zu beginnen . (?)

Konstantinopel , 19 . Dez. Gerüchtweise
verlautet , gestern abend hätten der Großwesir und
der Knegsminister , der Führer der Jungtürken,
Said , und der gewesene Minister Halil den Be¬
schluß gefaßt, auf den Plan der Auflösung der
Kammer zu verzichten . Wenn diese jedoch das
Amendement betreffend die Abänderung der Ver¬
fassung ablehnen sollte , würde der Kriegsminister
entgültig zurücktreten . —

Konstantinopel , 19 . Dez . Die Jungtürken
hielten heute nacht eine Sitzung , in der Said Halil
das Ergebnis seiner Beratungen mit dem Groß¬
wesir und dem Kriegsminister mitteilte. Die Be¬
schlüsse sind nicht bekannt.

Washington , 19 . Dez . Wie ein Mitglied
des Senatskommitees für auswärtige Angelegen-



Helten mitteilt , hat Präsident Taft den Handels¬
vertrag mit Rußland auf seine eigene Verantwortung
gekündigt, in der Annahme, daß der Senat sein
Vorgehen billigen werde.

Bei einem Eisenbahnunglück bei Odessa im
amerik. Staate Minnesota wurden S Persotten ge¬
tötet und sehr viele schwer verletzt .

Aus Kairo kommt eine Nachricht, die beweist ,
wie England wiederum die Gelegenheit benützt ,
um aus der Verwirrung für sich etwas heraus¬
zuschlagen . Sie lautet : Infolge der einstweiligen
Abtretung des Gebiets von Solum seitens der
Türkei an Egypten hat die egyptische Regierung
eine Streitmacht zur Besetzung dieses Gebiets ab¬
gesandt und den diplomatischen Vertreter Italiens
von diesem Schritt in Kenntnis gesetzt . Solum ist
das umstrittene Küstengebiet östlich von Tobruk.
Egypten wird dieses Gebiet zweifellos nicht umsonst
erhalten haben, über das eigentlich die Türkei zur
Zeit kaum mehr verfügen kann. Und Italien wird
sich über seine englischen Freunde freuen .

Der italieni ^ch-türkische Krieg.
Mailand , 19 . Dez. Nachrichten auS Tripolis

besagen, daß die Italiener jetzt ihren Vormarsch
auf Azizia antreten , und zwar mit 30 000 Mann
Infanterie und Artillerie . Auch werden zwei
Luftschiffe an der Expedition teilnehmen. Die
Italiener beabsichtigen durch den Vormarsch die
türkischen Streitkräfte aufzureiben.

Der österreichisch-ungarische Botschafter Mark¬
graf Pallaviccini hat dem türkischen Minister
des Aeußern Assim die bedeutsame Erklärung ab¬
gegeben , daß seine Regierung sich für die Beibe¬
haltungdes bestehenden Rechtszustandes entsprechend
den Verträgen über die Meerengenfrage aussprechen
werde, solange nicht eine Lösung gefunden sei,
welche die Rechte der Türkei und zugleich die der
übrigen Signatarmächte zu sichern geeignet sei.
Der deutsche Botschafter Frhr . v . Marschall hat
der Pforte eine analoge Erklärung abgegeben.

Die Revolution in China
London , 30 . Dez. Wie das Reutersche

Bureau erfährt , haben sich die Gesandtschaften der
Mächte in Peking mit Ermächtigung ihrer Regier¬
ungen durch die Konsuln in Schanghai schriftlich
an die dort tagende Konferenz der beiden chinesischen
Parteien gewandt und auf die Wichtigkeit hinge¬
wiesen , zu einer freundschaftlichen Verständigung
zu gelangen, und zwar sowohl im eigenen Interesse
Chinas, als auch in dem der dortzjFM^AüMnder .

T s ch^ ^ u^ ^ d .
'Dez . Die republikanische Ver-

Araber entstammt, und schildert dabei auch das Ein¬
treffen neuer Verstärkungen. „ Mit großer Be¬
geisterung wurde heute das Eintreffen von 50 ab-

UtzMgrst hier wieder hergestellt und der Führer
der Revolutionäre , der gestern gefangen genommen
worden war, wieder befreit worden

Wz Staat una Umgebung.
Wildbad , 21 . Dez. Weihnacht? - und Wahl¬

stimmung lassen sich nicht gut vereinen , es sind
hiesür keine Berührungspunkte vorhanden . Man
muß also schon beides scharf auseinanderhalten .
Und doch , giebt es ein schöneres Weihnachtsgeschenk ,
als das durch die Wahl zum Gemeinderat darge¬
brachte Vertrauen der Mitbürger ? Wir gratulieren
den heut« aus der Wahlurne Hervorgehenden des-
bald jetzt schon zu ihrem Ehrenamt . Mögen aber
die Wähler auch sich recht bewußt sein , daß es
Pflicht ist für jeden Bürger , zur Wahl zu gehen
und, unbekümmert um Sonderintereffen , nur das
Allgemeinwohl der Stadt im Auge behaltend, ihre
Stimme solchen Männern zu geben , deren Cha¬
rakter und weiter Blick eine würdige und ersprieß¬
liche Vertretung der Interessen der Bürgerschaft
und der Stadt in ihrer Bedeutung als Badestadt
verbürgen . — Und nach erfüllter Pflicht bei der
Wahl dann „das Christkind ins Herz"

, wie es in
verschiedenen Gegenden des Schwabenlandes von
den Armen den Wohlhabenderen am hl . Abend
von HauS zu Haus gewünscht wird .

Rotenbach , 20 . Dez. Der 28 Jahre alte,
ledige Arbeiter Karl Traub von Dobel benützte
gestern abend auf dem Heimweg den Privatweg.
Uebergang der Eisenbahnlinie , wobei er von dem
Zuge 995 , welcher in Neuenbürg 8 . 05 abfährt,
ersaßt und ihm der rechte Fuß und der linke Arm
abgefahren wurden . Auch erhielt er am Hinterkopf
eine bedeutende Verletzung, so daß der Tod nach
wenigen Minuten eintrat .

vtlmlscims .
— (Aus dem Türkenlager in der

Wüste .) Der bekannte englische Korrespondent
Alan Ostler hat sich auf dem Wege über Tunis
den in Tripolis kämpfenden türkischen Truppen an¬
geschlossen und die Kämpfer des Halbmondes in ihr
Wüstenlager begleitet. Er gibt jetzt seinem Blatte
einen von Gharian datierten Berichtüber den Kampf-
xiser und den kriegerischen Geist, der Türken wie
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morgen zu uns stoßen . Die ganze Schar kommt
aus Fezzan und hat einen nicht weniger als 40tägi -
gen Marsch durch die Libysche Wüste zurückgele

'
gt,

um dem Kampf entgegenzugehen . Sie bringen
große Vorräte von getrockneten Datteln und Mehl
für das ganze Heer mit . Am Morgengrauen er¬
reichte der kleine Vortrupp den Bergpaß , an der
Spitze der Fahnenträger mit dem Banner des Pro¬
pheten, das fröhlich im Morgenwinde flatterte .
Sie sangen bei ihrem Ritte die Kriegslieder der
südlichen Wüstensöhne, und im Tale hallten die
schmetterndenTöne ihrer Trompeten und das dumpfe
Rollen ihrer Trommeln wieder. Es sind hochge¬
wachsene , gut bewaffnete Männer mit langem buschi¬
gem Haar . Sie erinnern an die Derwische des
Sultans , mit denen sie auch verbrüdert sind . Es
zeigte sich sofort, daß es ausgezeichnet erzogene
Soldaten sind , die strenge Disziplin aufrecht er¬
halten und jetzt vor Kampfeslust glühen. Wenn
die italienischeArmee den Vormarsch in das Innere
des Landes versuchen sollte , würde sie sich derselben
Taktik gegenüber sehen, die die Russen vor hundert
Jahren gegen die große Armee Napoleons anwand¬
ten . Schon jetzt werden die Wüstenbrunnen ver¬
schüttet , und überall sammelt man mit größtem
Eifer die großen Ernten und alle Früchte ein .
Die arabischen Schecks haben eine Proklamtion
erlassen, die den Anbau des Landes während der
Kriegszeit streng verbietet. So sind für den Gegner
alle natürlichen Hilfsmittel vernichtet, alle Vorräte
werden bereits fortgeschafft , und die Italiener sind
bei der Ernährung ihres Heeres vollkommen da¬
rauf angewiesen, Proviant mitzuschleppen und sich
über das Meer Nachkommen zu lassen . Wird der
Vormarsch in einer starken Kolonne durchgeführt,
so läuft sie Gefahr , umzingelt zu werden und wird
jedenfalls fortwährenden Angriffen und Belästig¬
ungen ausgesetzt sein . Erfolgt der Vormarsch aber
in mehreren Kolonnen, so wird die Stoßkraft ge¬
ringer sein und die Gefahr . der Vernichtung größer.
Die Wüste stellt einer offensiven Kriegsführung
unabsehbare Schwierigkeiten und Hindernisse ent¬
gegen , während die Türken und Araber beim Guerilla¬
krieg im Gelände die allergünstigsten Bedingungen
finden. Man verfügt im Lager über sehk große
Munitionsvorräte, die für einen zweijährigen Krieg
ausreichen werden. Dabei sind die . Krieger sehr
leicht ausgerüstet , außerordentlich beweglich und
schnell und köMcn so jedem Angriff ohne Schwierig -
refteÄ ausweichen, ohne wirklich gefaßt werden zu
können .

derreicftnis Oer vsm i. bis i§ . verrmber
angemeiMen fremden.
In den Gasthöfen.

Hotel Kühler Brunne «. Haag , Hr .Wilh ., Kaufmann ,
Horb . Lenders, Hr . M ., Aachen . Lechler , Hr . Fr ., Kauf¬
mann , Stuttgart . Schinzinger, Hr . Dr . Reginald , Ober¬
förster und Dozent, Hohenheim. Reuttner, Hr . Graf , stuä .,
Achstetten . von Brinkski , Frl ., stuä ., Hohenheim, von
Ostaszewski. Hr . W ., stuä ., Polen . Rolfen, Hr . Friedr .,
stuä ., Hohenheim. Jantsch , Hr . Albert, stuä ., Brünn , von
Vietinghoff-Scheel , Freiherr Harold , stuä ., Riga , von
Baur -Breitenseld, Hr . A ., stuä ., Ravensburg . Kälber,
Hr . O ., stuä . , Pforzheim.. Finkh , Hr . Willy, stuä . , Giengen.
Krattenmacher, Hr . Alf., stuä ., Eberhardszell . Hupper,
Hr . Viktor , stuä ., Tiergarten . Gauke , Hr . V ., stuä ., Eitorf .
Feldner, Hr . Sepp , stuä ., Gmünd, Kärnten . Golde, Hr.
Erich, stuä ., Plieningen , von Linstngen, Hr . M ., stuä .,
Alsbach. Pfaff , Hr . W ., stuä ., Heidelberg. Brötze, Hr . G .,
stuä ., Kleibrock. Zimmermann , Hr . A., stuä ., Emshetm.
Wilckens, Hr . O ., stuä -, Hamburg .

Gasth. z. Eintracht . Orvitz , Hr . Alfred , Koch , Aachen.
Hieber, Hr . Franz , Versicherungsinspektor, Schorndorf .
Frorva , Hr . Gabriel , Gutsbesitzer , mit Frau Gem., Mai¬
kammer . Lautenmiller, Hr . Wilhelm,Militärmusiker,Hagenau.
Krisen , Hr . Fritz, Kunstmaler, Köln a . Rh.

Gasth. z. Eisenbahn . Sigel , Hr . Ernst, Kaufmann ,
Heilbronn.

Gasth. z. alt . Linde. Schüller , Hr . I ., Kornwestheim.
Vogel, Fr . Maria , Karlsruhe . Ztmmermann , Hr . Max,
mit Frau , Karlsruhe . Hauber , Hr . Otto , Cannstatt . Haag,
Frau , Haßloch . Steu , Hr . Josef , rnit Frau , Karlsruhe .
Schill, Frau , Karlsruhe . Fischer , Frau , Karlsruhe . Wünscher ,
Hr . Otto , Leipzig . Ursul, Hr . Nik., Breslau . Erichsen ,
Hr . Erich, Breslau . Storena , Frl . Jda , Breslau . Mauthner ,
Hr . Max, Theaterdir ., mit Frau Gem., Breslau . Marion ,
Fr . Else , Breslau . Meister, Fr . Anna, Breslau . Tomy,
Hr . Thomas , Breslau .

In den Privatwohnungen
Fr . Gronbach. Dorsch, Frau, Warstein, Westfalen .

Zahl der Fremden . 20 893 .

gehärteten Wüstenkriegern begrüßt , die als Vor¬
hut einer Schar von-3000 weiteren Kriegern heute
im Lager ankamen. Der Haupttrupp wird über¬

8ertellungen auk Sie

Aiiaballer Ldronik
für aas i MerteljM i-ir

können vel Sen Austrägern sowie bei Ser Expedition
ür . 81 jeüerreil gemacht werüen



.stvnlgln O
Lftariotte" ^

b
Am Dienstag den 26 . De; . , s

Militärverein AilObsa

(Stephansseiertag ),
von abends , s7 Uhr ab ^

findet in der Turnhalle unsere b

Aelhnaedis-felerß
5
6
S
S
5
6

mit Konzert , Gesang , kom Aufführungen ,
Gabenberlosung und darausfolgendem Tanz
statt . Die verehrt . Ehrenmitglieder , die Kameraden
des Krieger - und Militärvereins mit ihren Familien¬
angehörigen sind hiezu freundlichst und kamerad¬
schaftlich eingeladen .

Die ausgegebenen Eintrittskarten haben nur
für die Familienangehörigen Gültigkeit , sind also
nicht übertragbar .

Schulpflichtige Kinder haben keinen
Zutritt

Die Bereinszeichen find anzulegen
VE " Freiwillige Gaben zur Verlosung werden

vom Vorstand und Kassier entgegengenommen .
— Turnhalle -Oeffnnrig 6 Uhr . —

vrr (iorstana.

S
S
S
S
S
56

Geschwister Horkheimer
empfehlen ihr großes Lager

gestr . Damen rrnö- Kinöer -Iacken ,
Kerren - und Damen -Westen ,

Wickel '-Kamaschenu . gestr .^Zkufen,
Wlüfen , Hlnterröcke , Schürzen ,

farbige , weiße und schwarze,
Kerren -, Damen - u . Krnöerwäfche ,

Taschentücher - -
Leine, Battist ete .

Worstecker, Kürtet , Kcharpes .
- Billigste Preise . -

Stuttgart .

kinrig grSnter Möbellsger
billigste und beste Einkaufsqnelle für
bürgerliche Wohnungs - Einrichtungen
HM - md Pciißmats - Eimichtimge ».

tl . küklsr
'
s ltlübslksllsn

T ^ Katharinenstratze 2 L.
Für Verlobte, sowie auch zum Einrichten einzelner

Zimmer empfehle ich :
4V komplette Schlafzimmer . von 180 Mk . an
SS Büfetts in eichen, Nußbaum „ ISO „ „

100 Tische in allen Fassonen . . „ 4 .30 „ „
1800 Stühle in allen Fassonen . „ S „ „
180 Spiegel -,Weißzeug-u . Kleiderschr . ,, IV „ „

VO Kommoden, In . Qual . . . „ 20 „ „
48 Waschkommoden , In. Qual . „ S4 „ „

200 Nachtschränke , In. Qual. . „ 9 „ „
VS Vertikos mit Spiegel . . . „ 32 „ „

200Bettstelleninall . Fass. u . Holzart . ,, 16 „ „
48 Küchebüfetts und Kästen . „ 15 „ „
18 Schreibtische . „ 50 „ „

100 Trnmeaux nnd Spiegel . . „ V.50 „ „
200DiMans,Chaiselonguesu .Sofas „ 38 „ „
300 Patent - nnd Polsterröste in allen

Farben und Qual. „ SO „ „
400 Mattatze «, 1 - u . 3tetlig in Wolle,

Afric, Roßhaar , Kapok u . Seegras „ 12 „ „
SO Vorplatzmöbel . 19 „ „

ferner aparte Herrenzimmer, Salons , Wohn - n.
Speisezimmer in jeder Preislage .

Luxus -, Klein- und Ziermobel, Passend zu Weih¬
nachtsgeschenken , in großer Auswahl .
Versand nach allen Bahnstationen .

Z. SWer'r Möbeidallen
Stuttgart

2 ^ Katharinenstratze 2 L
Sonntags geschlossen.

WM

KkLmmoKontz ,
LütOMLttzv

belieben 8is um billlxstsn
H in bester tznaiitüt von

6 . Sattler , NasMecke Z
Lkorsbsim. §

LstaioA verlangen I Ä
A Lepsraturen prompt ! ^

Verschiedene Sorten
jr)

Lebkuchen,
Liqueur und

Schaumkonfekt
für Händler

und Wiederverkäuser
empfiehlt

G . Lindenberger .

Weihnachts '
Postkarten

in hübscher Auswahl bei

Chr. Wildbrett

- llerepte

!86k0k0laätzii - Luekvn .
Untaten : 250 A Hutter , 500 K Queller , 6 vier , äas IVeisss

mi 8ebnss xsseblsAen , 500 A Lledl, 1 lüekobsn von Vr .
Oetttsr ' s 1 lüokeksn von Vr .
Ostksr ' « 8 » «!rpU» lv «r , 3 Lsslöllst voll Lek so, 1 Kleins
lasse Lliieb oäer Lakm .

2ub ersitu uZ- : vis Lutter rübre 2N Laboe, Zib 2neker,
Lixsib , Vsniliin -2ueksr, Uileb, Lebt, äiesss mit äsm Laok -
puiver Asmisebt , äaran , unä rulettt äen Leimes äer 6 Lirveiss .

leite äis Llasse , msnxs nntsr äie sine Hüllte äen Lskao ,
knile äen leix abveodssinä in äie gekettete llorm unä backe
äen Luebsn 1 bis 1 /̂ , 8tnuäen.

^ >8 A66Igll6tS

AelvnaebtS'Leschenlre
M vamen

smptoblo ln »ilsn Orstsson unä krelsInKkL :
Zpit36Ud1ll8SU ,
LsiäsildlliLSii ,
'Wolldllissu ,
HLULdlussil ,
LoLtüiuröcks ,

73 .Lk8ukl6iäör ,
ka.rbi § ,

Z .ö§ 6rttilLuts1 ,
Hauskleiäsr .

H . 3eIlLI12 , DLmsn - » . Hinäsrlioiiks ^ tion .

Lin zsäsrrioit rvilllloinviknos unä

xLLLönä . ^ si1inLeIit8 § 63eIi6iiIr kür vLirisri
8iuä

Papierhandlg . ab§e/>arrks ^
w ^7

^ oro ^
L0
fv 2^
» 3

unä vorkuvts äiosölbon von dvut« dl8 31 . vtzLewder
mit

12 ? ro2öiii HL bZ . tt .

A Lckian ^ , AamenLomLÄM

În meinem empfekle ick für

Aeilttiscim - 6tttl > riilie
xr288S ^U8^M in

Lilbsr- unä McksliVLrsn , LsLs-
u. Iss -3ervios , ^Lkkss- v . Iss -ÜLULsn mit Li v/o

Vsrsilb . Lsstsciiö LLL lauk - u . , ^ ° /
? Ltsil§S80b.SIlKö , ?Ltsn- u . LmäsrlSM IO a

2s1ä- ll . LilderVtLISL , xrosss Lusvsll , yn °/
mit /ü

Um mein l-sger vor Uebergsbs nook ru rorlurisren , dabö iok äie
? rsi88 novkmalZ billiger geetsllt unä gebe , Lolsngv Vorrat rsiokt ,
obigen ksbatt . Sitte Sekaufenoter ru desobtsn .

ilxb °» 4S2 kari
fllorrWm , Lerrennerzlr. s .



Evang . Arbeiter-Vecein
—- Wildbad . -

Bri drr gestern abend statigrhabirn Wahl¬
versammlung

' wurden nachstehende Herren vor-
geschlagrn:

1. Karl Rath , MH . Gemrindersk
2 . Slsdkxstegrr Gutbub
3. Karl Eitel , seich . Vrmrinderat
4 . Wilh . Rothsutz , Schreinermrifler .

Wir killen dir hiesige Bürgerschaft , diesen
Kandidaten ihre Stimmen ;u geben.

Der Wahlausschuß .

Gewerbetreibende , Holzhauer
und Arbeiter !

Laßt Euch von den in den letzten Tagen ausgetretenen
Treibereien nicht ins Bockshorn jagen und denkt- daß
diese, Herrn nur ihre eigenen Interessen im Augst
haben. Darum bist Hand anfs Her; und dist Augen
auf- wenn Ihst nicht ein Opsep d lesest Interessenjägest

werden wollet!

Wählet alle :

Httdmrkttkich.
Die Zentralstelle für Gewerbe und Handel beabsichtigt,

in den Monaten Januar , Februar und März des kommenden
Jahres folgende Handwerkerkurse abzuhalten :

i für Bäcker :
in einfachen Garnierarbeiten, Dauer 6 Tage ;

2. für Steinbildhauer :
im Schrifthauen , Dauer 3 Wochen;

3 . für Glaser :
a) im Aufreißen der verschiedenen Glaserarbeiten ,

Dauer 2 Wochen,
b) in einfachen Bleiglaserarbeiten , Dauer 3 Wochen,
c) in Maschinenbehandlung , Dauer 1 Woche ;

4 . sürJnstallateure,Schlosser , Mechanikerusw :
a) in der Installation elektrischer Schwachstrom¬

leitungen, Dauer 2 Wochen,
b) inderJnstallation .elektrischerStarkstromleitungen,

Dauer 4 Wochen,
e) in der Installation von Gas - und Wasser-

- leitungen, Dauer 2 Wochen;
5 . für Maler :

a) in moderner Wandbehandlung , einschließlich Relief¬
malerei , Dauer 2 Wochen;

b) im Lasieren von Hölzern, im Maserieren und
Marmorieren, Dauer 2 Wochen,

c) im Schriftenmalen und Glasvergolden , Dauer
3 Wochen;

6 . für Tapeziere und Sattler :
a) im_, Sntwerfen, Zuschneiden, Aufhängen und
-^ Kalkulieren moderner Stoffdekorationen , Dauer

2 Wochen,
b) im Linoleumlegen, Dauer 1 Woche ,
e) in modernen Polsterarbeiten , Dauer 3 Wochen,
ä) in der Herstellung gewöhnlicher Fuhrkummete,

Dauer 1 Woche ; »
7 . für Schlosser :

in einfachen Kunstschlosserarbeiten, Dauer 6 Wochen;
8 . für Schneider:

im Musterzeichnen und in praktischen Arbeiten ,
Dauer 4 Wochen;

9 für Schuhmacher :
im Musterzeichnenu . Schäftemachen, Dauer 3 Wochen;

io . für Schreiner , Glaser usw. :
a) im Beizen und Färben von Hölzern, Dauer

1 Woche ,
d) in Maschinenbehandlung, Dauer 1 Woche.

Die Abhaltung weiterer Kurse bleibt Vorbehalten.
Die angegebenen Kurse finden in Stuttgart statt .

'
Im

Fall genügender Beteiligung können jedoch Kurse für Sattler
und Tapezierer im Linoleumlegen, in Polsterarbeiten , im
Entwerfen und Aufhängen moderner Stoffdekorationen ,
im Kummetmachen, für Schreiner im Beizen und Färben
von Hölzern, für Maler im Schrtftenmalen und Glas-
vergolden, im Lasieren, Maserieren und Marmorieren, in
moderner Wundbehandlung , sowie Kurse für Schneider ,
Schuhmacher, Bäcker und Steinbildhauer auch an anderen
Orten abgehalten werden, wenn an dem betreffenden Ort
geeignete Unterrichtsräume samt Heizung, Beleuchtung und
Reinigung unentgeltlich zur Verfügung stehen . Der Unter¬
richt in sämtlichen Kursen ist ganztägig . Die Teilnehmer
haben während der ganzen Unterrichtszeit anwesend zu sein .

Das Nähere ist aus der Bekanntmachung im Gewerbe¬
blatt Nr . 46 zu ersehen .

Die gewerblichen Vereinigungen werden ersucht, ihre
Mitglieder auf diese Bekanntmachung in geeigneter Weise
aufmerksam zu machen .

Stuttgart , den 15 . November 1911 .
Mosthaf .

Vorstehendes wird hiemit öffentlich bekannt gemacht .
Wildbad, den 18 . Dezember 1911 . .

Stadtschultheitzenamt:
Baetzner .

Gutbub, I . F , Stadtpfleger
Rath , Karl , Gemeinderat
Ruch , Fritz, Gemeinderat
Schober , Karl , Gärtitel!.

u . Sie verve/iäan ss immer äu« L

Ver'kk'Lueiiet ' erfüllten
Oesckenke. HllemiZer l ' -rnri '.s. : ^
(Üsrl OLntirLr, ^

X
'
.-M-.

Rindermantel
Kjnderkleidchen
Sammetkleidchen
Mnderkragen
von einfach bis feinst bei

Damen - u . Kinderkvufektiou.

Als

pasrencke AeMacdtrgerchMe
empfehle

kLlLiltöris-u.I .öüöi'tssLröii
wie :

Ligarl^u - null LiLrllvttvuotuts, Ür1«kt»8 «ben,
8«bivibmuppvu,Vt8iteobilrtvutll8vbvb«ll , kbvto -

Aiklpbiv- u . 4u8t«bt8k »rt«u-44bum , t» «1äbör8eu
1'ür llerreu null vumeu , Mber - , i?ert- uns
Imä«rbauätÄ8 «bMeii , Ket86neo«88rttr«8 et«.

sowie

vLvosör-LcLIittsu,

Wildbad .
Zu

^
.

ÜLmdurxsr
L LrsätmLM

8periLl -Lü88teIfllll§ :

KLVSQvlL -
KsubsUöil .
Srüssks LusrvLbl in

xeabtisok . V/sidnaobtL -
Ssssbsnböu ailsr Hat .

Alk likdrii
ein zartes , reines Gesicht, rosiges,
jugendfrischesAussehenu. schönen
Teint , desh. gebrauch. Sie d . echte
Steckenpferd-Lilienmilch -Seife
v . Bergmann u . Co., Radebeul .

Preis L St . 50 Pf ., ferner macht der
Lilienmilch -Cream Dada

rote und sprödeHaut in einer Nacht ^
weiß u. sammetweich . Tube 60 Pf . in ,
der Hofapotheke; Fr . Schmelzte, ?

,̂ Hans Grnndner (vorm .A.Heinen ) ^

geeignet sind

gut versilberte Tafelbestecke,
mit und ohne Etuis

von Gebrüder Hepp in Pforzheim ;
sowie sonstige versilberte Gegenstände, wie

AiiMr , Mim», LaliGmn »s>».
Aus meinem reichhaltigen Lager in Glas «,
Porzellan » und Steingut empfehle ich :

Wein-, Gier - und Mörsermce
Kaffee-, Tee- m o Speiseservice

Waschglmntilttil, Külheagarmtmeu
einfach bis feinst ,

Weck's Einkoch -Apparate;
ferner :

Wan- ' und Brotteller,
Vasen und Glumentöpft ,

Güsten , Figuren und Nippes.
O . ^ berle 8en .

Inh . E . Blumenthal .

Druck und Verlag von A . Wildbrett , Wtldbad . — Redaktion : Carl Flum , daselbst.
Telefon Nr . 33.
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